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Liebe Schülerinnen und Schüler,
liebe Eltern,

auch wenn wir sehr, sehr froh über unser
neues Unterrichtsgebäude sind, ist doch
das Schulgelände in weiten Bereichen
noch eine Baustelle. Unser Schulträger
arbeitet nun daran, dass wir noch einen
Erweiterungsbau für die Jahrgangsstufe
10 und ein Außengelände mit hoher
Aufenthaltsqualität erhalten. Während der
Erweiterungsbau rasche Fortschritte
macht, müssen wir noch eine Prüfung des
Außengeländes auf mögliche
Kampfmittelreste des II. Weltkriegs
abwarten. Wir können aber zuversichtlich
sein, dass dieses bald erfolgen wird und
wir dann sehen werden, wie unser neuer
Schulhof in Form eines großen Campus
Schritt für Schritt entstehen wird.

Nach den Herbstferien wird unsere neue
Schülerbücherei montags bis
donnerstags im Vormittagsbereich für
Schülerinnen und Schüler geöffnet sein,
die eine Freistunde haben. Dies wird
möglich, weil ganz viele Eltern sich bereit
erklärt haben, hier als Aufsichten zu
wirken. Dies ist ein wunderbares
ehrenamtliches Engagement und ich
danke von Herzen hierfür!

Als Pilotprojekt des Bistums wird das KvG
bald mit einer Photovoltaik-Anlage zur
Stromerzeugung ausgestattet. Hierbei
spielt die Genossenschaft „Sundays for
Energy“ eine große Rolle und wer in
Zukunft weitere Photovoltaik-Projekte
unterstützen will, kann hier Mitglied
werden. Genauere Informationen über
das Projekt wird es am 26. Oktober 2023
um 19:30 Uhr in der Aula des KvG geben.

In den ersten Wochen des Schuljahres
haben viele unserer Schülerinnen und
Schüler sehr erfolgreich an Wettbewerben
teilgenommen. Viele Veranstaltungen und
Fahrten wurden durchgeführt, die in
diesem Elternbrief wieder ihren
Niederschlag finden. Ich wünsche viel
Freude beim Lesen!
Mit den besten Wünschen für einige
erholsame Momente in den Herbstferien
und herzlichen Grüßen vom KvG!

Herzliche Grüße vom KvG!

Personalien

Wir gratulieren Herrn Winter zur Geburt seiner Tochter Lia und einen herzlichen
Glückwunsch an Herrn Hagemann zur kirchlichen Hochzeit.

Wir gratulieren unseren Refrendaren Frau Marie Krusche, Frau Jessica Beilke und
Herrn Marc Stosberg zu ihrer bestanden Examensprüfung. Herzlichen Glückwunsch!
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EINWEIHUNG DES SCHULNEUBAUS

Trotz einer instabilen Wetterlage startete am Montag,
07.08.2023, die Einweihung unseres Neubaus mit
einem Wortgottesdienst auf dem
Sportaußengelände. Im Anschluss erfolgte die
Segnung der neuen Räumlichkeiten durch den
Generalvikar. Ein großer Dank gilt dem
Vorbereitungsteam (Herrn Osthues und Herrn
Mittelstaedt) und den Musikerinnen und Musikern
(Frau Dortschy, Frau Traud, Herrn Klomfaß, Herrn
Sauerland, Herrn Bennemann und Frau Lühn), die
mit ihrer Musik der Veranstaltung einen
wunderbaren Rahmen gaben.

124 NEUE 5ER: WILLKOMMEN AM KVG!

Am Montag, den 7. August, konnten wir 124 neue Fünftklässler am KvG begrüßen. Nach
einem gemeinsamen ökumenischen Gottesdienst in der Aula erkundeten die neuen
Schülerinnen und Schüler im Anschluss mit ihren Klassenleitungen und den
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Klassenpaten ihre Klassenräume und stießen bald wieder zu ihren Eltern, um den ersten
Schultag dann in privatem Rahmen weiter zu begehen. Ein besonderes Highlight für
unsere „Neuen“ war auch in diesem Jahr das Spalier aus Schülerinnen und Schülern der
Jahrgangsstufen 6 und 7, durch das sie vom Hauptgebäude bis zum Neubau geleitet
wurden.
Vielen Dank den zahlreichen Beteiligten für die liebevolle Planung und Durchführung des
Gottesdienstes und den Kolleginnen und Kollegen, die bei der Aufstellung des Schüler-
Spaliers mitgewirkt haben!

Frau Vey

NEUE MEDIENSCOUTS STARTEN MIT WORKSHOP

Am Mittwoch (16.08.2023) machten sich vier neue Medienscouts auf den Weg Richtung
Leonardo-Campus in Münster, um dort einen Workshop im Digitallabor zum Thema
„Meinungsbildung in der digitalen Welt“ zu besuchen. In der Zeit von 9 Uhr bis 14 Uhr
lernten die SchülerInnen Mika-Sofie Richte, Greta Lechtermann, Tom Sommer und Oscar
Casanova Zorn alles rund um die Fragen und Schwerpunkte:

 Wo informieren sich Jugendliche heute?
 Wo erfahren Jugendliche politische Sozialisation?
 Unterschiede von der Tagesschau zu Tik-Tok (unabhängiger Journalismus vs.

Content-Produktion)
 Influencer*innen als digital Meinungsbildende
 Die Ausbildung von Informations- und Meinungsbildungskompetenz

Der Besuch des Workshops war für die vier der Auftakt für ihre Tätigkeit als Medienscouts
am KvG, womit sie das bereits bestehende Team aus vier SchülerInnen aus der 10.
Jahrgangsstufe nun tatkräftig unterstützen. Auf dem Plan stehen in diesem Schuljahr die
Gestaltung von Stunden zu „Klassenchat-Regeln“ bei den neuen Fünftklässlern, die
Begleitung von Informationsveranstaltungen für Eltern und viele weitere Aktionen, die sich
auch aus dem Input des Tages im Digitallabor ergeben.

Wir freuen uns auf die kommenden Aktionen!

Für die Medienscouts
Frau Reher
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DAS FAIR MOBIL AM KVG:
GEMEINSAM SIND WIR STARK!

Am 13. Und 14. Februar machte das Fair
Mobil, ein Baustein des Programms „Stark im
Miteinander“ der Westfälischen Provinzial, des
Jugendrotkreuz, der Schulpsychologischen
Beratungsstelle sowie des asb-Arbeitskreises
soziale Bildung und Beratung, erneut Station
am KvG.
Das mobile Einsatzfahrzeug hatte für die
Sechstklässler verschiedene
Parcoursstationen voller Ideen, Themen und
Aktionen im Angebot. In Kleingruppen konnten
die Schülerinnen und Schüler an Stationen wie
„Teamkran“, „Raumschiff Eierprise“, „Ski-Fahrt
zur Schule“ oder „Rolli-Rallye“ wertvolle
Erkenntnisse gewinnen und ihr
Kooperationsverhalten schulen. Insgesamt
standen dabei die Sensibilisierung für Gewalt
und Konflikte im Schullalltag, die Förderung
des Miteinanders sowie Aggressions- und
Spannungsabbau als Ziele im Vordergrund.
Die 6er hatten viel Spaß bei der Erledigung der
vielfältigen Aufgaben!

Ein besonderer Dank geht an die Klassenleitungsteams der 6er, die ihre Klassen den Tag
über begleiteten, die Fachschaft Sport, die mit wenig Platz in der Sporthalle auskommen
musste und an die Klassenpatinnen und Klassenpaten und einige Unterstützer aus der
Oberstufe, die die Schülerinnen und Schüler kompetent an den Stationen einwiesen und
gewohnt zuverlässig beim Auf- sowie Abbau mithalfen.

Frau Vey

EIN MÖNCH ZU GAST BEI DER KLASSE 7D

Am Mittwoch, den 20 September 2023, kam ein echter Mönch in die Klasse 7d. Bruder
Andreas Brands besuchte uns auf Einladung von Jonte Vormweg. Der Mönch aus dem
Bildungshaus Ohrbeck und langjähriger Franziskaner nahm den langen Weg aus
Georgsmarienhütte auf sich, um dem katholischen Religionskurs der Klasse 7d einen
kleinen Einblick in das Leben als Mönch zu geben. Auf unserem Schulhof wurde er sofort
wegen seines Habits angesprochen und befragt, z.B. ob er ein echter Mönch oder ob er
der neue Bischof von Münster sei. Dann ging es in unseren Schulneubau. Vor der
Klassentür kam ein weiteres kleines Fragengewitter, bis Frau Freimuth ihn erlöste. Im
Religionskurs erzählte Bruder Andreas ein wenig über sein Leben und wie er zu der
Ordensgemeinschaft der Franziskaner gekommen war. Danach stellten die Schüler ihm
noch viele vorbereitete Fragen. Bruder Andreas war begeistert darüber, wie sich manche
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Schülerinnen und Schüler für sein Leben als Ordensbruder interessierten. Am Ende
wurde noch ein kleines Foto mit allen Schülerinnen und Schülern des Religionskurses
gemacht. Als Dankeschön schenkte ihm der Kurs noch Pralinen und eine Karte.

Jonte Vormweg, 7d

KANBAN-WORKSHOP FÜR DAS FORMEL 1 TEAM

Am 14.09.2023 waren Daniel Leinich und Raphael Richter bei der Junior Ingenieur
Akademie der Stufe 10 zu Gast. Die beiden Gründer und Geschäftsführer der Firma Neo
Reply aus Münster führten für die Schülerinnen und Schüler des JIA Kurses einen
Workshop zum Thema Projektmanagement durch und stellten dabei spielerisch die
Kanban-Methode vor.
Da die Schülerinnen und Schüler in diesem Schuljahr mit der Teilnahme an dem Formel-
1-in-der-Schule Wettbewerb ein großes und komplexes Projekt in Angriff nehmen, ist ein
durchdachtes Vorgehen von besonderer Bedeutung.
Bei dem Planspiel ging es um den Prozess des Pizzabackens. Die 4 Teams mussten
jeweils Teig zubereiten (Papierachtel ausschneiden), Tomatensauce (roter Edding) und
Belag (farbige Post Its) auftragen sowie anschließend die Pizza backen (30s auf einem
aufgezeichneten Ofen). Nach jeder Runde wurde die Anzahl der fertiggestellten Pizzen
verglichen und die Vorgehensweise reflektiert: Wo traten sogenannte „bottlenecks“ in der
Produktion auf? Waren alle Teammitglieder ausgelastet? usw.  Zwar kamen mit jeder
neuen Runde erschwerte Regeln und neue Herausforderungen hinzu, die Schülerinnen
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und Schüler schafften es aber dennoch, ihren Output kontinuierlich zu steigern und dabei
ihren Ausschuss an Material zu minimieren.

Daniel Leinich erarbeitete mit
den Schülerinnen und
Schülern während des
Planspiels die zentralen
Punkte der Kanban-Methode
und fasste diese am Ende
noch einmal zusammen.
Praktiken wie Visualisierung,
Manage Flow oder Limitierung
von Work in Progress wurden
so anschaulich erlebbar. Mit
Hilfe der Kanban-Methode soll
nun auch das Formel-1-
Projekt verwirklicht werden.
Schließlich gilt es nicht nur
einen Miniatur-Boliden am
Rechner zu entwerfen und
anschließend zu fertigen,

sondern auch ein entsprechendes Marketing und Corporate Design zu entwickeln.
Ganz herzlichen Dank an Daniel Leinich und Raphael Richter, die einen sehr spannenden
und informativen Workshop für die Schülerinnen und Schüler durchgeführt haben!

Herr Keßelmann

GESCHAFFT - DIE ÜMI IST UMGEZOGEN!

 „Voll cool hier!“ „Boah, toll…“ „Der Raum ist sehr schön, viel besser als der alte…“ So
und ähnlich waren die Reaktionen der ÜMI-Kinder (und auch des Betreuungsteams) beim
ersten Betreten des neuen ÜMI-Raums in D.119. Am Mittwoch, den 30.08. wurden die
neuen Räumlichkeiten in Besitz genommen und mit Leben gefüllt, vor allem die tollen
Sitzsäcke waren sehr begehrt. Mehr Platz zu haben und nicht zuletzt die großen Fenster
ins Grüne tragen sehr dazu bei, dass die ÜMI nicht nur „Verweilzeit“, sondern
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„Wohlfühlzeit“ wird. Ein großes Dankeschön an alle, die zum Gelingen des Umzug
beigetragen haben! Wenn ihr in der Nähe seid, schaut gerne mal vorbei...

Frau Krapp, Frau Kentrup

10 Jahre „Kleine vielsaitige Geigenmusik“

Eine aktuelle Klangimpression der AG „Kleine vielsaitige Geigenmusik“ 2023

Das beistehende, aktuelle Foto zeigt die AG „Kleine vielsaitige Geigenmusik“ in der Aula
des KvGs. Ein ganz großes Dankeschön an alle beteiligten und engagierten
Schüler:innen, durch die erst die eindrucksvollen musikalischen Erlebnisse zustande
gekommen sind!

Hier ein Überblick über die 3 besonderen Vorteile dieses beliebten Angebots:

1. Das viel genutzte Angebot, die attraktiven Musikinstrumente kostenlos (!)
auszuleihen, ist weiter ausgebaut worden: Neben Geigen, Harfen, Gitarren
und Keyboards können auch Ukulelen, Bratschen, Celli, Glasharfen und
Blockflöten in allen gängigen Größen ausgeliehen werden. Ansprechpartnerin:
Elisabeth Bellm, elisabeth.bellm@kgm.bistum365.de.

2. Dazu gibt es auch im kommenden Schuljahr 23/24 wieder die Möglichkeit,
jeden Mittwoch von 13.15-14.00 Uhr in Raum 303 neben der Aula, gemeinsam
zu musizieren. Dabei sind wir musikalisch weltweit unterwegs, angefangen
von der Barockmusik bis hin zur Weltmusik, und tauchen in die
atmosphärische internationale Klangvielfalt ein.

3. Ergänzend stehen allen interessierten Schüler:innen über unsere
Schulplattform Teams in der Gruppe AG „Kleine vielsaitige Geigenmusik“
zahlreiche spannende Materialien, u.a. Noten und Soundtracks aus unserem
musikalischen Programm zur Verfügung. Ebenfalls sind dort in unserer
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Dateiablage zu allen Instrumenten weitere erprobte,
ausgewählte Selbstlernmaterialien und -videos zusammengestellt, die auf die
verschiedenen Niveaus zugeschnitten sind und regelmäßig bedarfsorientiert
erweitert werden. So wird eine sehr erfolgreiche individuelle Förderung auf
allen Ebenen, von Einsteigern bis hin zu bereits semiprofessionellen
Musiker:innen ermöglicht.

Zur Geschichte der AG „Kleine vielsaitige Geigenmusik“:
Die Erweiterung der individuellen Förderung am KvG durch unseren hochengagierten
Schulleiter Herrn Dr. Zopes ermöglichte die Einrichtung dieser AG im Jahr 2013 und
ihre Weiterentwicklung. Folgender Link führt zu erzählenden Infos zur Geschichte der
„Kleinen vielsaitigen Geigenmusik“:
https://kvg-gymnasium.de/archiv/kvgdoku/navig/ags/musisch/streich/2013/index.htm
Dabei bekommt man einen guten Einblick in den Aufbau dieser AG durch Anklicken der
nachfolgenden Jahreszahlen über dem Artikel. Die besondere Würdigung der AG
„Kleine vielsaitige Geigenmusik“ durch die Auszeichnung mit dem Europäischen
Schulmusikpreis 2019 unterstreicht die Qualität und Vielfalt der musikalischen
Förderung am KvG.

Das Dombild vom vergangenen Dezember 2022 lässt schon eine freudige Erwartung auf
das kommende Schuljahr wach werden, in dem wir uns wieder auf das Musizieren bei
unserem alljährlichen, festlichen, vorweihnachtlichen Gottesdienst im Dom vorbereiten
werden. Auf Euch und unsere wunderbare, gemeinsame Musik freue ich mich jetzt schon
sehr!

Frau Bellm

DIE 9. KLASSEN IM PREUßENSTADION
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Im Rahmen der Verdichtungswoche, in der sich
die Schülerinnen und Schüler der 9. Klassen
unter anderem dem Sozialen Lernen und
Wertfragen widmeten, besuchten sie den
außerschulischen Lernort Preußenstadion. Das
vom „Fanport“ der Preußen organisierte und
durchgeführte Projekt ist ein Angebot für
Schulen, Jugendeinrichtungen und
Sportvereine aus dem gesamten Münsterland.
Der Lernort bietet Workshops zu konkreten
bildungspolitischen Themen an, die der
Wertevermittlung, Antidiskriminierung sowie

einer gelingenden Integration dienen. Zu den Zielen des Projektes gehört die Förderung
demokratischer Einstellungen, der aktiven Toleranz sowie der Aufbau einer
entsprechenden Haltung bei den teilnehmenden Jugendlichen.
In der Annahme, dass der Fußball aufgrund seines hohen gesellschaftlichen Stellenwerts
besonders für junge Menschen eine faszinierende Wirkung besitzt, lassen sich durch den
Transfer von Bildung und Fußball vermeintlich komplexere Themen besser vermitteln.
Das Andocken an lebensweltliche Interessen führt zu einer erhöhten Motivation und
Bereitschaft, an den Workshops und Angeboten mitzuarbeiten. Nicht zuletzt der konkrete
Lernort, das Preußenstadion, sorgte für Begeisterung bei den Schülerinnen und Schülern
des KvGs.

WANDERN DER FÜR DEN FRIEDEN!

Samstagmorgen, 26.08.2023: Um 8.45 Uhr schläft die Münsteraner Innenstadt noch,
während sich sechs tapfere Wanderinnen der Jahrgangsstufe 10 bei bestem Wetter vor
dem Historischen Rathaus treffen, um sich zu Fuß auf den Weg nach Lienen-Kattenvenne
zu machen. Denn endlich ist es soweit: Das von langer Hand geplante
Kooperationsprojekt zwischen dem Gymnasium „In der Wüste“ aus Osnabrück und dem
Kardinal-von-Galen-Gymnasium anlässlich des Jubiläums „375 Jahre Westfälscher
Frieden“ findet seinen Höhepunkt!
Die Sonne scheint, eine sanfte Brise weht, es sind angenehme 21 °C – perfekte
Bedingungen für unsere Wanderung. Die Route führt auf Straßen, Waldwegen und am
Kanal entlang durch das Rumphorstviertel sowie die Stadtteile Coerde und Gelmer über
Brock bis Kattenvenne.
Unser Wandergepäck ist leicht und überschaubar. Viel mitzunehmen ist nicht, denn
entlang der Wanderroute sind in einem ungefähr 10-Kilometer-Abstand
Versorgungsstationen errichtet. Ein herzlicher Dank gilt an dieser Stelle Jana Reher, die
sich mit dem Auto auf den Weg gemacht hat, um uns mit reichlich Trinken und Essen zu
beliefern, und dem DJK Grün-Weiß Gelmer 1950 e. V. sowie dem Herz-Jesu Pfarrheim
in Brock, die uns ihre sanitären Anlagen zugänglich machten.
Was sich allerdings mit im Wandergepäck befindet:  Ein USB-Stick, auf dem die zuvor
aufgenommenen (Audio-)Friedensbotschaften gespeichert sind, worunter sich auch
einige prominente Münsteraner Stimmen wiederfinden, z. B. von Bischof Felix Genn,
Oberbürgermeister Markus Lewe, Politikerin Svenja Schulze oder auch von WWU-Rektor
Johannes Wessels.
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Nach knapp 30 Kilometern treffen wir exakt um 16.48 Uhr (Zahlen, die dem Wanderanlass
entsprechend nicht besser als die Faust aufs Auge passen könnten) am gemeinsamen
Treffpunkt, der evangelischen Gemeinde in Kattenvenne, ein. Unsere Partner:innen aus
Osnabrück sind bereits einige Minuten zuvor angekommen und erwarten uns jubelnd und
applaudierend, als wir um die Ecke biegen. Auch hier stehen Getränke und köstliche
Snacks für uns als Stärkung bereit, die vom Osnabrücker Gymnasium organisiert worden
sind.
Vor Ort treffen wir auch die Kattenvenner Pfarrerin Verena Westermann und Lienens
Bürgermeister Arne Strietelmeier, die einige Worte an uns richten. Anschließend werden
die beiden USB-Sticks mit den Friedensbotschaften feierlich übergeben, ein Gruppenbild
gemacht und die beiden Gruppen begeben sich zum Kattenvenner Bahnhof, dem Nabel
der Welt (zwischen Osnabrück und Münster zumindest), um die jeweilige Heimreise
anzutreten.
Wir sind müde und erschöpft, teilweise mit vereinzelten Blasen an den Füßen, aber auch
stolz darauf, diese physische und psychische Herausforderung so gemeistert zu haben!
Ein Dank gilt außerdem dem Förderverein des Kardinal-von-Galen-Gymnasiums, der uns
bei der Umsetzung dieses Projekts im Jubiläumsjahr des Westfälischen Friedens
finanziell unterstützt.

Frau Tiemann

„375 JAHRE WESTFÄLSCHER FRIEDEN“ –
EINE AUSSTELLUNG

>Worte, die berühren!<
– ein Appell für den Frieden –
– ein Appell für den gegenseitigen Respekt –
– ein Appell für ein gelingendes Miteinander –
– ein Appell für die innere Zufriedenheit –
– ein Appell für Respekt gegenüber Mensch und Tier –
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– ein Appell für die Bewahrung der Schöpfung –
– ein Appell für grundlegende Menschenrechte –
– ein Appell für die individuelle Freiheit –
– ein Appell für die ganze Gemeinschaft –
– ein Appell für mehr Toleranz –
– ein Appell für mehr Liebe –
– ein Appell für ein gewaltfreies Leben –
– ein Appell für weniger Vorurteile –
– ein Appell für eine Perspektivübernahme –
– ein Appell für mehr Sicherheit –
–  Botschaften, die unter die Haut gehen! –

Unser Beitrag zum Jubiläumsjahr des Westfälischen Friedens endet nicht mit der
Friedenswanderung selbst, die am 26.08.2023 stattgefunden hat. Dort haben wir
schließlich nicht nur feierlich einen USB-Stick mit unseren digitalen Friedensbotschaften
an das Gymnasium „In der Wüste“ übergeben, sondern auch ebensolche Botschaften von
unserer Osnabrücker Partnerschule erhalten.
Von diesen Botschaften sind nun einige in gedruckter Version als kleine Ausstellung in
der Pausenhalle des neuen Schulgebäudes zu sehen. Darüber hinaus steht die gesamte
Audio-Datei mit allen Friedensbotschaften über Teams (LehrerInnen >> Sekretariat und
Verwaltung >> 375 Jahre Westfälischer Frieden) zur Verfügung und darf gerne im
Unterricht Verwendung finden.

Frau Tiemann
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FRAU URSULA WOLF AUS WASHINGTON, D.C. ZU GAST AM KVG
MIT EINEM INTERNATIONALEN MUSIKALISCHEN BUFFET

Die in Deutschland geborene Frau Ursula Wolf hat zusammen mit Ihrer Familie jeweils
mehrere Jahre auf verschiedenen Kontinenten durch den diplomatischen Dienst ihres
Mannes verbracht. Sie berichtete dem Musikkurs der Jahrgangsstufe 6 mit Frau Bellm
von ihren Musikerfahrungen in Nord- und Südamerika (Washington und Guyana), Europa
(Berlin), Russland (Moskau) und Ägypten (Kairo). Ihre lebendigen und fesselnden
Berichte packten die Schüler:innen. Neben den authentischen musikalischen Kostproben
vermittelte Frau Wolf eindrucksvoll insbesondere die große Bedeutung der Musik als
verbindendes Element zwischen den verschiedenen Kulturen. Die Schüler:innen stellten
viele Fragen, die Frau Wolf spontan mit persönlichem Video- und Bildmaterial
beantwortete, so dass allen Beteiligten die eingeplante Unterrichtsstunde viel zu kurz
erschien. Dennoch ist die zentrale Botschaft anschaulich deutlich geworden: Die große
Bedeutung der Musik als wertvolles Mittel der Völkerverständigung und als große Hilfe
und verbindendes Element beim Knüpfen von neuen Kontakten und Freundschaften in
einer fremden, neuen Umgebung. Leider konnte dem Wunsch der Schüler:innen, als Kurs
Frau Wolf und ihre Familie in Washington zu besuchen, aus verständlichen Gründen nicht
entsprochen werden. Und so gaben die Schüler:innen Frau Wolf noch kleine, spontan
geschriebene Dankesbriefchen und gute Wünsche mit auf ihren Heimweg zurück in die
USA. Frau Wolf, war (als ausgebildete Gymnasiallehrerin) sehr beeindruckt von den
ausgesprochen interessierten, freundlichen und wissbegierigen Schüler:innen, die eine
solche Vielzahl von ausgesprochen klugen und berechtigten Fragen stellten. Ein großes
Kompliment für die Schüler:innen des KvG´s, die durch den 6er Musikkurs angemessen
repäsentiert wurden.
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MINT-EC ZERTIFIKATE AM KVG
DES ABITURJAHRGANGS 2023

Zeitgleich mit der Verleihung der Abiturzeugnisse
konnten am KvG insgesamt sechs MINT-EC-
Zertifikate für überdurchschnittliche Leistungen im
MINT-Bereich verliehen werden.

Jonas Osthues, Til Struckamp, Vladislavs Jegorkins,
Jonathan Stein (obere Reihe v.l.) sowie Niclas
Rosendahl, Anna Köster und Arne Saphörster (untere
Reihe v.l.) erhielten im Rahmen der diesjährigen
Abiturfeier das MINT-EC-Zertifikat für ihr
überdurchschnittliches Engagement in den
Fachbereichen Mathematik, Informatik,
Naturwissenschaft und Technik. Besonders
bemerkenswert sind diese Leistungen gerade vor dem
Hintergrund der vielen coronabedingt ausgefallenen
Veranstaltungen.

Das MINT-EC-Zertifikat bündelt und dokumentiert die
MINT-Leistungen der Schülerinnen und Schüler während ihrer gesamten Schullaufbahn.
Die Auszeichnung bietet Unternehmen und Hochschulen eine verlässliche, von den
Schulsystemen der Bundesländer unabhängige Einordnung der Schülerleistungen und
Bewertung der Anforderungsniveaus von Wettbewerben oder anderen außerschulischen
MINT-Aktivitäten. Das MINT-EC-Zertifikat wurde zum Schuljahr 2014/2015 eingeführt und
darf ausschließlich an Schulen des nationalen Excellence-Schulnetzwerks MINT-EC
vergeben werden.

Dass es sich in diesem Jahrgang um einen besonders leistungsstarken handelte, wird
auch an den besonderen Leistungen im MINT-Bereich deutlich. So konnte Anna Köster
mit ihrer Forschungsarbeit am Bundesfinale des Wettbewerbs „Jugend
forscht“ teilnehmen, Jonas Osthues und Arne Saphörster absolvierten neben vielen
anderen MINT-Aktivitäten bereits ein Schnupperstudium am Fachbereich Physik der
Universität Münster. Wir danken allen Lehrerinnen und Lehrern, die unsere Schüler:innen
in den verschiedenen Projekten und Wettbewerben betreut haben, gratulieren ganz
herzlich zu diesem Erfolg und hoffen, dass das Zertifikat in Studium und Beruf die eine
oder andere Türe öffnet!

32.852 KILOMETER FÜR DAS TEAM KVG BEIM STADTRADELN /
SCHULRADELN

Vom 1.-21. Mai traten insgesamt 163 Radelnde im Team KvG kräftig in die Pedale legten
zusammen 32.852 Kilometer zurück. Besonders eifrig waren die 67 angemeldeten
Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen 5-7, die über 12.000 Kilometer erradelten.
Aber auch Eltern, Kolleg*innen, und die Schüler*innen der anderen Stufen trugen fleißig
die auf dem Weg zur Schule, zur Arbeit oder in der Freizeit geradelten Kilometer in ihr
Kilometerbuch ein. Damit nahmen sie an der Aktion „Stadtradeln“ / „Schulradeln“ teil, die
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das Ziel verfolgt, ein größeres Bewusstsein für klimafreundliche und
gesundheitsfördernde Mobilität zu schaffen.
Jonathan Fisch, Schüler der Jahrgangsstufe EF, radelte sich mit insgesamt 927
Kilometern an die Spitze des KvG-Teams, das im Münster-Ranking Platz 10 belegt.
Alle teilnehmenden Schüler*innen wurden für ihre Teilnahme mit einem Eis belohnt; die
Schüler*innen mit den meisten Rad-Kilometern ihres Unterteams erhielten zusätzlich eine
Urkunde.
Wir hoffen, dass im nächsten Jahr wieder viele Schüler*innen, Lehrer*innen und Eltern
das Team KvG unterstützen.

ERGEBNISSE HANDBALL STADTMEISTERSCHAFT

Noch vor den Sommerferien fanden die Stadtmeisterschaften im Handball statt.
Unsere Mädels haben einen tollen zweiten Platz erreicht. Unsere Jungs haben leider
gegen das Kant verloren aber gegen das Schlaun gewonnen und sind am Ende als Dritte
vom Platz gegangen. Es hat richtig viel Spaß gemacht und alle möchten im nächsten Jahr
wieder dabei sein.

Herr Müller
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GROßER ERFOLG IN DER VORRUNDE DER STADTIS DER JUNGEN IN
DER WETTKAMPFKLASSE 2!

Die Freude ist riesig: Bei den Stadtis im Fußball ist das Team vom KVG eine Runde weiter.
Mit der Sportlehrerin Frau Millmann (die selber mal im Leistungsfußball gespielt hat) hatte
das KvG Team eine geschulte Trainerin an seiner Seite. Im ersten Spiel konnte sich das
Team gegen das Gymnasium aus Kinderhaus warm schießen und war mit 14:0 klar die
bessere Mannschaft. Das zweite Spiel war schwieriger, doch zur Halbzeit stand es 2:0.
Tor und Vorarbeit von Coco. Die Gegner gaben allerdings nicht auf und konnten mit 2:2
ausgleichen. Doch die drei Punkte waren sehr wichtig und kurz vor Schluss war auch das
Tor von Tom notwendig, um mit 3:2 als Sieger mit drei Punkten vom Platz zu gehen. Das
letzte Match gegen das Pascal Gymnasium, welches ebenfalls bis dato sechs Punkte
hatte, wurde zum "Endspiel", ein Unentschieden würde reichen, da wir das bessere
Torverhältnis hatten. Die Spannung stieg! Ende der ersten Halbzeit gingen wir durch ein
Tor von Tom mit 1:0 in Führung. In der zweiten Halbzeit gingen die Gegner voll in die
Offensive, doch unsere Abwehr mit der Viererkette Johannes, Mika, Lino und Jonas stand
kompakt! Durch einen Steilpass der Gegner kurz vor Schluss kam es dann doch noch
zum Ausgleich. Aufgrund des besseren Torverhältnisses ist das KvG Team trotz allem
verdient eine Runde weiter. Es hat viel Spaß gemacht, da alle 15 Spieler ihr Bestes
gegeben haben und alle spielen durften!

STADTMEISTER WK II JUNGEN 2023

In der Endrunde auf Stadtebene im Rahmen des Landessportfestes der Schulen konnte
die Mannschaft an ihre starke Leistung der Vorrunde anknüpfen und wurde somit in der
Wettkampfklasse II Stadtmeister 2023. Ganz herzliche Glückwünsche zu dieser tollen
Leistung!
Als Nächstes wird auf Bezirksebene gegen den Gewinner aus dem Kreis Steinfurt
gespielt, und natürlich hoffen wir durch einen Sieg in diesem Spiel zu den
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Landesmeisterschaften nach Duisburg fahren können, wo in einem Turnier der Sieger
aus Nordrhein-Westfalen ermittelt wird, der zum Bundesfinale nach Berlin reisen darf.
Es gibt also noch ein paar Hürden zu bewältigen, aber bei einer weiterhin so
geschlossenen Teamleistung und so viel Freude am Spiel ist einiges möglich.

Frau Millmann

STARKE KVG TENNIS-MANNSCHAFT
SOUVERÄN STADTMEISTER!

Am Dienstag, 19.09.2023, fanden die Stadtmeisterschaften WK II männlich statt. Da die
Plätze an der Sentruper-Höhe nicht bespielbar waren, kamen viele von unseren KvG-
Jungs zu ihrer ersten, vom Sportamt Münster gesponserten, Taxifahrt zu den Plätzen des
TC Union. Gut aufgewärmt und hoch motiviert schlugen die von Herrn Winter betreuten
Spieler Franco, Henk, Jakobus, Matthis und Patrick auf und wurden durch souveräne
Siege gegen das Hittorf- und Pascalgymnasium Stadtmeister. Unsere fünf stolzen Jungs
waren sich einig, dass sie im nächsten Jahr in der WK I wieder antreten und ihren Titel
verteidigen werden!
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Jonas und Henri

HERVORRAGENDER 2. PLATZ BEI DEN STADTIS FUßBALL DER
WETTKAMPFKLASSE 2 !

Die Stadtis haben wieder sehr viel Spaß gemacht, jedoch reichte die Leistung am Ende
„nur“ (aus unserer Sicht) für den 2. Platz, da wir das entscheidende Spiel  gegen das
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Geschwister-Scholl Gymnasium knapp mit einem 1:0 verloren haben. Das Geschwister-
Scholl Gymnasium wurde so, mit 2 Punkten mehr, Meister.
Dank der hervorragenden Begleiterin Frau Millmann, ihrer Unterstützung und einer tollen
Teamleistung gewannen wir die anderen 6 Spiele mit teilweise hohen Ergebnissen.

Greta Schleif und Greta Lechtermann

STADTMEISTERINNEN 2023!

09.09.2023 – Am sonnigen
Mittwochvormittag schlug das Team des
Kardinal-von-Galen-Gymnasiums bei
den Schulstadtmeisterschaften Münster
2023 auf den Tennisplätzen Sentruper
Höhe auf. Mit einem 4:0 Sieg gegen den
einzigen Gegner, das Gymnasium
Paulinum, können sich nun Laura (Q2),
Lilly (Q1), Charlotte (Q1), Pauline (Q2)
und Janne (Q2) Stadtmeisterinnen
nennen. Betreut wurde das Team von
Herrn Winter. Das war für uns alle ein
erfolgreicher und sportlicher Vormittag
bei schönstem Wetter!

Herr Winter

KETTELER HOF BEI BESTEM WETTER MIT DER
ÜBERMITTAGSBETREUUNG!

56 ÜMi-Kinder und sieben
Mitglieder des ÜMi-Teams
starteten am Dienstag in
der letzten
Unterrichtswoche des
Schuljahrs 2022-2023 zum

traditionellen
Schuljahresabschluss der
ÜMi mit dem Bus nach
Haltern. Das Wetter war
traumhaft und
dementsprechend die
Stimmung bei Groß und
Klein auch. Im Freizeitpark
gab es viel Aktion: klettern,
rutschen, mit Wasser
spritzen, Ziegen füttern,
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quatschen, chillen und Eis und Pommes essen. Und das Schönste war: keine
Hausaufgaben! ;) Um 15.30 kamen alle müde und glücklich wieder in Hiltrup an. Fazit:
Ümi ist super!!!

Frau Krapp und Frau Kentrup

KLASSENFAHRT BURG GEMEN 2023

Vom 21.09.2023 bis zum 22.09.2023 war
die 5b auf Klassenfahrt. Die Jugendburg
Gemen hat viele Kinder begeistert. Um die
Burg schlängelt sich ein großer,
eindrucksvoller Burggraben. Die Zimmer
der Kinder befanden sich allerdings nicht
in der Burg, sondern in einem
Nebengebäude gegenüber. Ein Reisebus
brachte alle hin und auch wieder zurück.
Die Kinder wurden von ihren beiden
Klassenlehrern sowie den Klassenpaten
durch zwei erlebnisreiche Tage begleitet.
Das Ganze leitete der Schulseelsorger
Daniel Mittelstaedt.

Er überraschte die Kinder mit
lustigen Spielen, aber auch mit
Themen wie z.B. Gemeinschaft,
Freundschaft oder Kompromisse
finden. Aber nicht nur am Tag gab
es Programm, sondern auch
abends gestalteten die beiden
Klassenpaten ein großartiges Spiel
für die Kinder, das im dunklen
Wald stattfand. Essen taten alle im
großen Speisesaal, der sich im
Keller der Burg befindet. Auf dem
Gelände gab es ruhigere Ecken
zum Entspannen, große Wiesen

zum Spielen, eine Tischtennisplatte und einen wundervollen Weg rund um die Burg. Allen
hat es wunderbar gefallen, viele wären sogar noch gerne länger dageblieben.

Martha Schlichtmann &
Malva Voscul 5b

KLASSENFAHRT DER 6A

Am Montag, den 14.08.2023 fuhren wir mit der ganzen Klasse 6a und den Klassenlehrern
Frau Lemper und Herrn Ritter in das Sport und Tagungszentrum Hachen. Abfahrt war um
8:30 Uhr am Hallenbad in Hiltrup. Um 10:00 Uhr kamen wir an und durften uns dann auf
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dem Gelände umsehen. Es gab einen Spielplatz und einen großen Fußballplatz. Um
12:00 Uhr folgte das Mittagessen und anschließend durften wir unsere Zimmer beziehen.

Am Nachmittag kam der erste Programmpunkt: Kinball, das man in drei Teams und mit
einem riesigen Ball spielt. Es kommt ursprünglich aus Kanada und ist dort ein
Nationalspiel. Um 18:00 Uhr waren wir alle beim Abendbrot. Anschließend durften wir
Tischtennis spielen und kegeln. Um 22:00 Uhr mussten wir alle leise auf unseren
Zimmern sein
Nach einer für manche anstrengenden Nacht wurden viele durch einen Blitz am frühen
Morgen geweckt, doch einige mussten auch von den Lehrern geweckt werden. Dann ging
es für uns nach dem Frühstück zum Abenteuer Indoor Spielplatz. Dort gab es
verschiedene Stationen wie zum Beispiel das Tarzanhangeln oder den Sprung aus den
Wolken. Vielen machte es Spaß und manche konnten sich ihren Ängsten stellen. Nach
dem anschließenden Mittagessen gab es viel Aufregung, da sich eine Schülerin verletzt
hatte und ins Krankenhaus musste (gute Besserung an dieser Stelle). Bei dem
anschließenden Dschungelchaos kamen viele ins Schwitzen, doch es machte auch vielen
Spaß. Dabei musste eine Mannschaft einen Parcours überwinden und die anderen
mussten mit Bällen auf sie zielen. Dann gingen alle zum Grillen, es gab Burger und
Würstchen. Im Anschluss ging es für die meisten zur Nachtwanderung. Dabei sahen wir
ein paar Tiere und lernten so einiges über sie und die Umgebung. Danach mussten alle
schlafen ,weil es schon ziemlich spät war.

Am nächsten Tag gab es um 8:00 morgens Frühstück und anschließend mussten wir
unsere Zimmer räumen. Danach durften wir uns noch eineinhalb Stunden in der Turnhalle
auspowern. Um 11:00 Uhr waren wir mit unseren Koffern auf dem Parkplatz und
schossen noch ein Gruppenfoto. Dann ging es wieder mit dem Bus Richtung Hallenbad
Hiltrup und so endete die Klassenfahrt der 6a.

Greta K., Greta W., Imke und Marie
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KLASSENFAHRT DER KLASSE 6B

Wir sind am Montag
(14.08.2023) mit einem Bus
nach Essen in eine
Jugendherberge gefahren.
Nach dem Mittagessen haben
wir die Zimmer bezogen.
Nachmittags sind wir zu Fuß
nach Essen Werden gegangen.
Mit vier oder mehr Mitschülern/-
innen durften wir durch die Stadt
gehen. Zum Abschluss des
Nachmittages haben wir von
Frau Große Frie und Herrn
Wellmann ein Eis bekommen.
Nach dem Abendessen haben
wir draußen mit unseren Paten
Marleen und Jan ein paar Spiele
gespielt. Um 22:00 Uhr war
Nachtruhe.
Dienstag Vormittags durften wir
uns aussuchen, ob wir
Gesellschaftsspiele spielen
oder Armbänder machen. Nach
dem Mittagessen sind wir
entlang der Ruhr zum Stauwehr
gegangen. Viele wären gerne
ins Wasser gesprungen.
Danach sind wir zur Brehminsel
gegangen. Dann durften wir

noch einmal mit vier oder mehr Mitschülern/-innen in die Stadt gehen. Wer Lust hatte,
durfte bei der Brehminsel bleiben und dort spielen oder sich entspannen. Nach dem
Abendessen wurde noch eine Runde Fußball gespielt. Anschließend startete die extrem
spannende Nachtwanderung. Am Friedhof erzählte Marleen uns eine Gruselgeschichte
über den Friedhof. Auf dem Weg zurück zur Jugendherberge begegneten wir Jan, der als
Geist verkleidet war und uns erschreckte. Um 22:00 Uhr war wieder Nachtruhe.
Am Mittwoch (16.08.2023) um 6:00 Uhr morgens haben wir die Betten abgezogen und
Koffer gepackt. Nach dem Frühstück konnten wir draußen noch ein bisschen spielen.
Dann ging es mit dem Bus wieder nach Hiltrup.
Unser Fazit: Es war sehr lustig, zwischendurch ein bisschen gruselig und insgesamt sehr,
sehr, sehr, sehr schön.

Paula, 6b
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HERMANN IM NEBEL –
DIE KLASSENFAHRT DER 6C NACH DETMOLD

Unsere Klasse fuhr am 16.08.2023 auf Klassenfahrt nach
Detmold. Detmold liegt im Teutoburger Wald, ist 108 km von
Münster entfernt und hat 76.000 Einwohner. Dort ging es in
eine Jugendherberge im Grünen. Sie lag auf einem etwas
grüneren Hügel in Detmold. Dank den Lehrern verlief alles
gut.
Morgens starteten wir mit unseren beiden Klassenlehrern
(Frau Eßlage und Herr Osthues) mit dem Zug vom Hiltruper
Bahnhof in Richtung Detmold. Dieser Teil der Strecke
dauerte ca. eineinhalb Stunden. In Paderborn stiegen wir in
einen anderen Zug. Für den Rest brauchten wir dann noch
ca. 40 Minuten. Am Detmolder Bahnhof angekommen waren
es noch zwei Kilometer zu Fuß bis zur Jugendherberge.
Nach einer kurzen Verschnaufpause machten wir in kleinen

Gruppen eine Geocaching-Tour. Dort ging es an schönen Feldern, kleinen Bächen und
tollen Wanderwegen vorbei. Außerdem ging es durch das ein oder andere Wäldchen. Mit
einem Geocaching-Gerät liefen wir durch die verschiedensten Landschaften. Es war eine
Art Schnitzeljagd, bei der wir uns selbstständig orientieren sollten. Bei den Aufgaben
wurde gesucht und gerätselt. Manche Aufgaben waren leichter, dafür andere schwerer.
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Am zweiten Tag machten wir uns gegen 9 Uhr, angeführt von Herrn Osthues, auf den
Weg zum Herrmannsdenkmal. Wir wanderten an verschiedenen Orten wie zum Beispiel
durch den Wald oder an Pferdekoppeln vorbei. Der zwischenzeitliche Regen war eine
gute Abkühlung. Wir machten einige Pausen, sodass wir uns gut erholen und etwas
trinken konnten. In einer Jugendbildungsstätte konnten wir eine Pause machen und unser
mitgenommenes Lunchpaket einnehmen. Als wir am Herrmannsdenkmal angekommen
waren, konnten wir die Statue nicht gut erkennen, da Nebel die Sicht versperrte. Trotzdem
gingen einige von uns auf das Denkmal und schauten in die Tiefe. Das
Herrmannsdenkmal ist 53 Meter hoch und damit die größte Statue Deutschlands. Es
wurde 1875 fertiggestellt. Das Denkmal erinnert an die Schlacht im Teutoburger Wald.
Die Figur soll Arminius darstellen, der mit einem klugen Plan die Römer besiegt hatte.
Insgesamt wanderten wir 13 Kilometer an dem Tag.
Am letzten Tag durften wir uns in einem begrenzten Kreis in Detmold aufhalten. Eine
Kirche und ein Brunnen waren gute Merkmale, um sich den Treffpunkt zu merken. In
Vierergruppen erkundeten wir die schöne Stadt mit ihren kleinen und großen Läden.
Insgesamt war es eine tolle Klassenfahrt. Am Büffet der Jugendherberge gab es eine
große Auswahl an leckerem Essen und es gab immer eine Alternative für Allergiker. Auch
auf dem Außengelände gab es viele Möglichkeiten zum Austoben und Spaßhaben.
Unsere gesamte Klasse, die Klassenpaten Finja und Clemens und auch unsere
Klassenlehrer hatten viel Spaß.

Melda Dogan und Sophia Schöttler für die 6c

UNSERE KLASSENFAHRT NACH HAMELN
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Vom 14.08.-16.98. waren wir in Hameln. Um 8:45 ging es in Hiltrup mit dem Zug los. Ein
kurzer Zwischenstopp in Paderborn, und schon den Anschlusszug verpasst! Dann noch
eine Stunde mit dem Zug nach Hameln zum Rattenfänger. Angekommen in Hameln
müssen wir noch 20 min zur Jugendherberge laufen. Dort gibt es erstmal eine kleine
Stärkung. Und los geht`s in die Stadt zur Stadtrallye, dort wurden wir zunächst in Gruppen
eingeteilt. Dann sind wir losgelaufen, um möglichst viele Fragen zu beantworten. Am
Ende mussten wir die Zettel abgeben und unsere Paten Sophia und Luis haben das
Ergebnis ausgewertet. Es gab sehr coole Preise. Abends haben wir noch eine
Stadtführung mit einer Nachtwächterin gemacht.
Am nächsten Tag sind wir auf den Klütberg gewandert, das war anstrengend. Den Tag
haben wir mit ein paar Spielen und einem leckeren Abendessen beendet.  Am nächsten
Morgen mussten wir unsere Koffer packen. Nach dem Frühstück ging es zum Hamelner
Stadtmuseum. Dort haben wir den Rattenfänger und das ältere Hameln besser
kennengelernt. Zum Abschluss der Klassenfahrt haben wir Pommes und Eis gegessen.
Leider ging es dann zum Bahnhof. Noch 2,5 Stunden Zug fahren, und dann sind wir
wieder daheim. Es war eine sehr schöne Klassenfahrt!
Tschüss Hameln…

Klara Overmeyer und Sofia Oberliesen, 6d

DIE KVG-FÜNFTKLÄSSLER IM ALLWETTERZOO MÜNSTER

Am Dienstag, den 15.08.2023, sind wir, die 5c und die 5b, in den Allwetterzoo Münster
gefahren. Die 5a und die 5d waren einen Tag vorher dort. Als erstes waren wir Fünfties
in der Zooschule. Dort haben wir viel über Säugetiere gesprochen. In der Schule hatten
wir zuvor kleine Gruppen gebildet und in diesen Gruppen sollten wir den Zoo mit Hilfe
dreier Arbeitsblätter erkunden. Wir besuchten folgende Tiere: Orang-Utans, Geparden
und Erdmännchen. Beim Rundgang durch den Zoo haben wir Pausen gemacht und auch
andere Tiere angeguckt, fotografiert und geplaudert. Als wir fertig waren, haben wir uns
an der Zooschule wiedergetroffen. Dort haben wir zusammen überlegt, was wir richtig
und was wir falsch notiert hatten. Danach sind wir zum Robbenhaven gelaufen und haben
uns dort eine Tiershow angesehen. Das war ein großer Spaß, denn die Robben -
eigentlich sind es Seelöwen - haben viele Kunststücke gezeigt. Nach der Robbenshow
hatten wir noch eine Dreiviertelstunde Zeit den Zoo weiter zu erkunden und in die Shops
zu gehen. Es haben viele Schülerinnen und Schüler das große und neue Tropenhaus
besucht und sind staunend wieder heraus gegangen. Im neuen Tropenhaus gab es viele
verschiedene Tiere: Nasenbären, Tapire, Riesenotter, Schildkröten und viele mehr. Um
halb eins kam der Bus und wir sind fröhlich zum KvG zurückgefahren. Es war der erste
Ausflug, den die Fünftklässler am KvG erlebt haben.

Sophie Sudmann, 5c
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BERICHT ROMFAHRT 2023
SILENCIO ASSOLUTO!

Unser letztes Schuljahr am KVG begannen wir, die Q2, erfolgreich mit einer krachenden
Belagerung der (vielleicht doch nicht so) Ewigen Stadt, Rom.
Die Fahrt vom 12. bis 19. August begann an einem klassisch regnerisch, westfälischen
Samstag mit den legendären Busfahrern Olaf und Daniela, die es mit uns auf Biegen und
Brechen bis nach Österreich aushielten. Dort übernahmen Jürgen und Clemens unseren
Bus und brachten uns sicher in die Hauptstadt der schlechten Autofahrer. Beide hatten
keine Orientierungsprobleme, denn bekanntlich führen alle Wege nach Rom.
Bei der Ankunft in unserer Herberge, einem zentral gelegenen Kloster, sollte uns wider
aller Erwartungen kein Gottesdienst, sondern ein freundlicher, von Herrn Hakenes perfekt
übersetzter Pater begrüßen. Nach Bezug und erster Verwüstung unserer Gefängniszellen
schnupperten wir zum ersten Mal den Diesel-Pizza-Luftmix Roms und bemerkten sofort:
Die spinnen, die Römer. Im Anschluss an unsere erste Expedition gewährte uns das
Lehrerteam aufgrund guter Führung unseren ersten Freigang, in dem wir Rom
selbstständig auf den Kopf stellen konnten. Nach erster Pizza und Pasta fielen wir am
Ende des Tages schlapp auf unsere IKEA® - Pritschen.
Das gesamte Dorf erwacht, überraschenderweise ohne Tote; sogar die Bettwanzen
überlebten. Dass in der Unterkunft kleine Brötchen gebacken werden, wussten wir bereits,
nicht aber, dass diese gummiartiger als unsere überstrapazierten Busreifen sein würden.
Der Tag begann daraufhin mit interessensbezogenen Ausflügen in kleineren Gruppen,
wie zum Beispiel einer Illuminati-Tour oder einem Besuch der römischen Katakomben;
der Abend wurde nach einem Gruppenfoto mit erneutem Freigang beendet.



Seite 27 von 34

Am Dienstag stand dann ein Ausflug in den UNESCO-gekrönten Steinhaufen namens
Pompeji an. Wie Bastille schon sagte: Mit geschlossenen Augen fühlte es sich fast so an,
als hätte sich dort nichts verändert, seitdem 79 n.Chr. in den Augen der Römer Zeus,
Venus und Co. Lava spuckten.
Im Morgengrauen des nächsten Tages machte sich eine erstaunlich große Anzahl
„Interessierter“ auf den Weg zum Petersdom. Trotz ausbleibender Touristenmassen
(Kreuzfahrer stehen bekanntermaßen erst um 10 auf) hieß es auch für uns am Einlass:
Linke Reihe anstellen, jeder nur ein Kreuz. Nachmittags ging es dann ausnahmsweise
mal zu einem intakten Steinhaufen mit imposant wässrigen Brunnenspielen, der Villa
d’Este. Nachdem wir goetheartig unsere Flucht zurück nach Rom beendet hatten, wurde
mit Herr Berheide noch eine fetzige Runde Doppelkopf gezockt.
Unseren letzten vollen Tag in Rom begannen wir wie Gladiatoren im Kolosseum, kehrten
aber allesamt unversehrt auf das Forum Romanum zurück. Danach feierten wir einen
Abschlussgottesdienst in der einzigen Kirche Roms, in der es drinnen wärmer als draußen
ist: Santa Maria dell’Anima.
Auch am Abreisetag keine Toten. Nur einige Halbtote am Frühstückstisch. Zum
Abschluss ging es in die Vatikanischen Museen mit der Sixtinischen Kapelle, durch die
wir uns von Michelangelos Händen führen ließen.
Nachdem wir wie Caesar nach Rom kamen, sahen und siegten, machten wir uns mit
Jürgen, Clemens, Daniela und diesmal Josef auf den glorreichen Heimweg ins
altrömische Mimigernaford.
Hiermit möchten wir uns im Namen der gesamten Q2, teilweise auch ohne Stimme, bei
allen Lehrern, Busfahrern und sonstigen Mitwirkenden bedanken. Keine Koffer sind zu
Schaden gekommen. Wir signalisieren der nachfolgenden Stufe unsere Hoffnung, dass
auch sie wieder Ab ins Kloster kommen dürfen. Sicher sind wir uns nicht.

Fabian Neuhaus, Simon Helm, Carsten Stoppok (allesamt Zeitzeugen Q2)



Seite 28 von 34

EINMAL DURCHATMEN, BITTE!
18. AUGUST 2023

Bis nach der gestrigen Party alle in die Zimmer und Betten verschwunden waren, hatte
fast schon der neue Tag begonnen. Außerdem kam noch eine geplante Verspätung der
Nachtruhe in der Klasse 8a hinzu, da nicht nur in einen, sondern gleich in zwei
Geburtstage hineingefeiert werden konnte. Sowohl für Katharina als auch für Herrn
Wittenbrink wurde gebührend gesungen und ein Kuchen überreicht.

Das Frühstück und das Mittagessen wurden kurzerhand jeweils um eine halbe Stunde
nach hinten verlegt. Der Vormittag bot dann den Klassen die Gelegenheit, ein wenig
herunterzufahren und ganz nach eigenem Gusto die freie Zeit zu gestalten. Ob man sich
einfach ausruhte, Freundschaftsbänder knüpfte, in die Stadt shoppen ging, im Wald noch
einmal „Capture the Flag“ spielte oder etwas ganz anderes machte, war freigestellt.

Am Nachmittag standen die nächsten Begegnungen beim Fußballturnier an. Zunächst
stellten sich die Klassen 8a und 8d auf. Nach einer 2:0 Führung für die 8a konnte die 8d
nicht nur noch in der ersten Halbzeit ausgleichen, sondern in der zweiten Halbzeit noch
auf ein 2:4 erhöhen und damit den zweiten Sieg einfahren. Die Klassen 8b und 8c trafen

in der zweiten Begegnung des Spieltages aufeinander.
Sie trennten sich 0:3, wodurch sich aktuell folgende
Tabelle ergibt:

8d 6 Punkte 6:3 +3

8c 3 Punkte 4:2 +2

8a 1 Punkt 3:5 -2

8b 1 Punkt 1:4 -3

Auch der Abend wurde klassenintern gestaltet. Die
Klassen 8b, 8c und 8d sind, in der Hoffnung den
Sonnenuntergang zu sehen, zu unterschiedlichen
Stellen am Strand gefahren. Es wurde ziemlich schnell
klar, dass sich diese Hoffnung bald zerschlagen würde,
doch einen schönen, entspannten, lustigen, sportlichen
und erlebnisreichen Abend erlebten sie dennoch. Die

Klasse 8a machte sich einen gemütlichen Abend im Gemeinschaftsraum und spielte
stattdessen gemeinschaftlich kleinere und größere Gesellschaftsspiele. Den Abend
ließen sie bei einer weiteren Vorleserunde, wie sie bislang jeden Abend stattgefunden
hat, ausklingen.



Seite 29 von 34

ABSCHLUSS- UND AUFBRUCHSTIMMUNG
24. AUGUST 2023

So langsam realisieren wohl alle, dass sich die Ameland-Fahrt 2023 ganz stark dem Ende zuneigt.
Allein die Tatsache, dass das Wettbüro heute zum letzten Mal seine Pforten öffnete, um die
Gewinnausschüttung vom Vortag abzuwickeln, warf dem baldigen Ende seine langen Schatten
voraus. Direkt im Anschluss sammelte sich die gesamte Jahrgangsstufe, um die in den Wetten
erwirtschafteten Amelos meistbietend für den Inselrundflug einzusetzen. Nachdem nur noch zwei
Teams aus den Klassen 8a und 8c im Rennen waren, nahmen sich beide Gruppen eine kurze
Auszeit, um von bereits ausgeschiedenen Teams weitere wertvolle Scheine einzuheimsen.
Letztlich konnten Annika, Jella und Lotta aus der 8a das meiste Geld auf sich vereinen und ihrer
Freude mit einem entsprechenden Schrei Ausdruck verleihen. Nach einem kurzen Anruf zu
Hause war auch schnell geklärt, dass das Einverständnis der Eltern vorliegt und dem Flug nichts
mehr im Wege stehen würde.
Während sich die drei Honigkuchenpferde auf den Weg zum Flugplatz nach Ballum machten,
sammelten sich die anderen Schüler:innen am Strand, um die altbekannten Ameland-Schriftzüge
in aktuellen Versionen am Strand aufzunehmen. Die gesamte Jahrgangstufe lag noch im Sand,
als auch die kleine Maschine mit den drei flügge gewordenen Mädchen am Himmel über den
Strand flog.
Am Nachmittag standen das Aufräumen der Zimmer und das Packen der Koffer auf dem
Programm. Die gemeinsame Dankandacht in der Hollumer Kirche bot dann einen inhaltlichen
Abschluss, indem vor allem noch einmal ausgewählte Fotos der vergangenen zehn Tage per
Beamer an die Leinwand geworfen wurden, die zahlreiche Erinnerungen hervorriefen.
Bevor der Startschuss für die Party gegeben werden konnte, war es jedoch auch Zeit, eine Instanz
der letzten zehn Jahre zu verabschieden: Dr. Thorsten Westphal war für uns lange Zeit eine Bank
in den verschiedensten Bereichen. Er hat nicht nur als Kochvater für uns gekocht, sondern auch
bei vielfältigen kleineren und größeren medizinischen Fragen und Vorfällen stets mit Rat und Tat
zur Seite gestanden. Wir danken ihm auch an dieser Stelle noch einmal für sein großes
Engagement, das deutlich zur Durchführung dieser Fahrt beigetragen hat.
In Bezug auf die Party zeigt sich: Alle guten Dinge sind drei! So bildete den Abschluss eine letzte
Party, bei der noch einmal ausgelassen getanzt und mitgesungen und die Gemeinschaft gelebt
und erlebt werden konnte.

Frau Tiemann
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T e r m i n e

Mo, 02.10 – Fr 13.10.2023
Herbstferien

Sa, 07. – So 15.10.23 Austausch Frank-
reich nach Avigion u. Saint

           Martin de Cran (Kurs EF/Q1)
Mo, 16.10.23 Pädagogischer Tag der

Lehrer - unterrichtsfrei
Di, 17.10.23 Jgst. 5, Elternabend

„Digital am KvG“, 19:00 Uhr
Do, 26.10.23 Veranstaltung „Photovoltaik-

Anlage für das KvG / Finan-
zierung und Errichtung
durch die Genossenschaft
Sundays for Energy,
19:30 Uhr, Aula KvG

Mi, 01.11.23 Allerheiligen
Di, 07.11.23 Erp.-/Warnungskonferenz

5 – 7
Mi, 08.11.23 Warnungskonferenz 8 – 10

Mitgliederversammlung des
Fördervereins, 19:30 Uhr

Do, 09.11.23 Jgst.: Q2 Hochschultag der
Uni Münster

Di, 14.11.23 Elternsprechtag, Jg. 5
15:30 – 18:00 Uhr (Haupt-
fachlehrer)

Mo, 20.11.23 Elternsprechtag Jg. 5-Q2
14:00 – 18:00 Uhr
Unterrichtsende nach der
3. Stunde

Do, 07.12.23 Elterninformationsabend der
neuen 5´Schüler, 19:30 Uhr,
Aula

Fr, 08.12.23 „Tag der offenen Tür“ für die
neuen 5´Schüler

16:00 – 18:00 Uhr
Fr, 15.12.23 Nikolausturnier SV
So, 17.12.23 Chorklasse 6 in der

Sonntagsmesse in St.
Clemens, Hiltrup

Di, 19.12.23 Adventskonzert in der
Clemenskirche, 19:30 Uhr

Mi, 20.12.23 Schulgemeinschaftstag mit
vorweihnachtlichem
Gottesdienst im Dom

Do, 21.12.23 – Fr, 05.01.24
Weihnachtsferien

Mo, 08.01.24 Wiederbeginn des
Unterrichts

Mi, 10.01.24 Tag der offenen Tür für die
Realschüler, 16:00 Uhr

Mi, 10. – Fr, 12.01.24 Tage religiöser
 Orientierung, Jgst. Q2

Fr, 26.01.24 Zeugnisausgabe
Unterrichtsende nach der
2. Std.

Mo, 29.01.24 Pädagogischer Tag der
Lehrer – unterrichtsfrei

Bewegliche Ferientage 2023/24:
Montag : 12.02.24 Rosenmontag

(1. bewegl. Ferientag)
Dienstag: 13.02.24 Veilchendienstag

(2. bewegl. Ferientag)
Freitag: 10.05.2024 Freitag nach Christi

Himmelfahrt (3. bewegl. Ferientag)
Freitag: 31.05.2024 Freitag nach

Fronleichnam (4. bewegl. Ferientag)

Wahlen zu den Mitwirkungsorganen im Schuljahr 2023/2024

Für das Schuljahr 2023/2024 wurden in die verschiedenen Mitwirkungsorgane gewählt:

Schulpflegschaftsvorsitzender: Herr Michael Schmitz
Vertreter: Herr Marc Riegel
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Klassen- bzw. Jahrgangsstufensprecher:

5a Madita Brüning 8c Feleix Degelmann Q1 Charlotte Neust
5b Jonah Suttrup 8d Joshua Maltese Q1 Salma Eid
5c Leon Reher 9a Lilly Schroer Q1 Anton Kros
5d Julia Stacker 9b Maja Schoeneck Q1 Piet Mense
6a Dora Sewa 9c Lennet Benien Q1 Stella Groß
6b Paul Hüttemann 9d Franco Berghoff Q1 Olaya Picheca

10 a Lou Vennemann Q1 Celina Niesing
6c Sophie Nolting 10 b Angelina Beine Q1 Kimberly da Silva
6d Amelie Hildt 10 c Eric Saphörster Q2 Carsten Stoppok
7a Sophie Bollmer 10 d Malin Fehmer Q2 Karl Wierbrügge
7b Adrienne Dervieux Q1 Clemens Balke Q2 Arda Konukcu
7c Emily Gmür Q1 Sören Budde Q2 Laura Kempin
7d Theresa Cordes Q1 Leo Müller Q2 Laura Große Frie
8a Lotta Müller Q1 Max Vahrenbrink Q2 Katharina Jegler
8b Chiara Lenzmann Q1 Moritz Bonse

Schülersprecher des KvG:

Schülersprecher: Salma Eid

Stellv. Schülersprecher: Anton Kros

SV-Verbindungslehrer: Frau Tiemann, Herr Schulte, Herr Wittenbrink
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Vorsitzende der Klassen- bzw. Jahrgangsstufenpflegschaft:

5a Frau Wellering 9a Herr Hottenbacher Q2 Herr Kaßenbrock
5b Herr Hader 9b Frau Arndt Q2 Herr Vormweg
5c Frau Pölker 9c Herr Breitelhoff Q2 Herr Kros
5d Frau Wünnemann 9d Frau Jürgens Q2 Frau Heitplatz
6a Frau Löher 10 a Frau Goldbeck Q2 Frau Engels
6b Frau Polreich 10 b Herr Riegel Q2 Herr Denningmann
6c Frau Köster 10 c Frau Denningmann
6d Frau Pöpke 10 d Frau Krebs
7a Frau Diekhoff Q1 Frau Bonse
7b Herr Kaven Q1 Herr Hustemeier
7c Herr Renners Q1 Herr Neidhardt

7d Herr Baukloh Q1 Frau Bartling

8a Frau Tenbergen Q1 Herr Schmitz
8b Frau Oberliesenen Q1 Frau Berger-Drame
8c Herr Niklas Q1 Frau Dierkes
8d Frau Lucas

Mitglieder der Schulkonferenz (in Klammern die Stellvertreter):

Lehrervertreter
Fr. Köhnsen (Fr. Eßlage) Hr. Ritter (Fr. Dankbar)

Hr. Keßelmann (Fr. Möller) Hr. Auditor (Fr. Krause)
Hr. Eggersmann (Herr Osthues) Fr. Brinker (Hr. Hagemann)

Elternvertreter Schülervertreter
Hr. Schmitz (Hr. Beitelhoff) Anton Kros, Q2 (Arda Konukcu, Q2)

Hr. Riegel (Fr. Bonse) Salma Eid, Q1 (Moritz Bonse, Q1)

Hr. Renners (Hr. Engler) Clemes Balke, Q1 (Greta Frie, Q1)

Hr. Kros (Fr. Pöpke) Carsten Stoppok,
Q2

(Julia Neidhardt, Q1)

Fr. Wünnemann (Fr. Goldbeck) Leo Müller, Q1 (Lotta Müller, 8a)

Fr. Diekhoff (Fr. Nigge) Karl Wierbrügge,
Q2

(Sören Budde, Q1)
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Fachkonferenzen 2023/2024
Fach Vorsitzender Elternvertreter Schülervertreter
Biologie Fr. Reher

Hr Sauerland
Simon Eggenstein (5a)

Chemie Hr. Hof
Hr. Berheide

Hr. Moseler-Hannig (8b)
Fr. Hatwig (5a/9d)

Deutsch Fr. Tiemann
Fr. Esslage

Hr. Moorkamp (8b)

Englisch Fr. Wolf
Fr. Cramer

Fr. Nigge (5a/9a) Finn Spielbusch (10 d)
Lilli-Marie Schröer (9a)

Erdkunde Hr. Engler (7c)
Hr. Hübschen (Q1)

Erziehungswissen-
schaft

Hr. Kesselmeier
Fr. Ditz

Fr. Bergmann (5d)

Französisch Fr. Millmann
Fr. Lamers

Fr. Nigge (5a/9a)
Hr. Leunert (5b)

Geschichte Fr. Theilmeier-
Wahner

Hr. Lessner Sturm (9c)
Fr. Albiez-Wetenkamp
(Q1/)a)

Informatik Fr. Schwering (6c)
Hr. Denningmann (6d)

Henrik Arndt (9 b)

Italienisch Fr. Kern
Kunst Fr. Thomas (7d) Annika Goldbeck (8 a)

Nele Schreifels (9 d)
Latein Fr. Bitter
Mathematik Fr. Brinker

Fr. Reher
Fr. Wellering (5a) Felix Albrecht (10 a)

Niklas Goldbeck (10 a)
Musik Fr. Kroll (8d)

Hr. Baukloh (7d)
Philosophie Hr. Wellmann
Physik Fr. Borsutzky

Hr. Breuer
Hr. Engler (7c)
Hr. Frie (Q1)

Greta Frie (Q1)

Politik/Sowi Hr. Wissing
Religion, ev. Fr. Kerstin Müller Fr. Bergmann (5d)
Religion, kath. Fr. Traud
Spanisch
Sport Hr. Müller

Hr. Wittenbrink
Fr. Dirska(7d)
Hr. Hader (5b/7b)

Emma Weibrecht (9 a)
Max Wankum (6 c)
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